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BW Wittorf will mehr erreichen

Robert Mateusiak verstärkt die Mannschaft
Nachdem wir uns in der vergangenen ersten Regionalligasaison lange
Zeit in Abstiegsgefahr befanden und erst in der Rückrunde so richtig an
die Spielklasse gewöhnt hatten, soll die kommende Saison anders

verlaufen.
Nach ei-
ner aus-
g iebigen
M a n  n  s -
chaftsdis-
k u s s i o n
f o l g t e n
wir  dem
bereits in
de r  Re-
g i o n a l l i -
ga  üb l i -
c h e n

Trend und verstärkten uns mit einem

ausländischen Spieler.
Mit Robert Mateusiak, seineszei-
chens polnischer Nationalspieler,
konnten wir eine Nr. 1 für uns gewin-
nen, welcher in SH und in der Regio-
nalliga kein Unbekannter mehr ist,
spielte er bereits in der vergangenen
Saison für die leider zurückgezoge-
ne Mannschaft des TSV Berkenthin.
Ansonsten wird die Mannschaft in
der gleichen bewährtten Besetzung
vom Vorjahr weiterspielen.
Bei Vorbereitungsturnieren in Stein-
heim (NRW) Platz 2 sowie beim tra-

ditionellen Turnier in Bremerhaven
Platz 1 konnte die Mannschaft be-
reits Spielpraxis sammeln.
Wo die Mannschaft steht, wird sich
bereits am ersten Punktspielwochen-
ende am 27.l2S.September zeigen.
Mit dem TSV Glinde (sechs gemel-
dete ausländische Spieler) sowie dem
VfL Lüneburg (letztjähriger Dritter)
gastieren gleich zwei Top-Mann-
schaften in der Wittorfer Sporthalle.
Wir hoffen hier auf die Unterstützung
von zahlreichen Zuschauern.
Alle Spiele finden in der Wittorfer
Sporthalle statt.
Alle Termine: l

27.09.97 16 Uhr - TSV Glinde
28.09.97 10 Uhr - VfL Lüneburg
25.10.97 1 6 Uhfr - ATSV Stockelsdorf
22.11.97 16 Uhr - Eintr.srdring l l
23.11.97 10 Uhr - Berl iner Lehrer l l
17.01.98 16 Uhr - SG Maschen-Hitf.
18.01.98 10 Uhr - BSV Greifswald

Ralf Treptau

c

Robert Mateusiak

ATSV Stockelsdorf I hofft
Für Aufsteiger zählt nur der Klassenerhalt

Nach drei vergeblichen Anläufen haben wir endlich den ersehnten
Aufstieg in die Regionalliga Nord geschafft.
JedochschonbeiderPlanungfürdie minton beginnt. Dies fängt bei fäl l i -
neue Saison mußlen wirfeststellen, gen Gebühren bei Vereinswechsel
daß die Regionalliga Nord nicht nur innerhalb der Regionalliga/Oberliga
ein sportlicher Sprung ist, sondern (angeblich ab 1.07.97 für nicht Ju-
mit dem Aufstieg auch ein erheblich gendspieler weggefallen, aber kei-
finanziellesMehraufkommenverbun- ner weiß das so genau) an und hört
den ist. auf bei hochkarätigen intgrnationa-
Während in der Oberliga Nordost ,len Spielerverpflichtungeh.
reine Amateure am werkeln sind, !m inder RegionalPiga mithalten zu
kann man festhalten, daß in der Re- 'können, bedarf es heutzutage schon
gionalliga das Halbprofitum im Bad- eines/einer deutschen bzw. interna-

tionalen Spitzenspieler/spielerin. Die-
se Spieler/innen kommen allerdings
nicht allein aus Freude am Spiel,
sondern es wird teilweise schon ganz
gut "verdient". Hinzu kommen Ko-
sten für di€i'-Afl'- und Abreise, Unter-
bringung und Verpflegung etc.
Alle Regionalligavertreter, au ßer uns
und Maschen-Hitfleld (Aufsteiger)
haben sich auf diesem Niveau ver-
stärkt. Ein Bqispiel: Die Mannschaft
von Glinde hat allein, ähnlich wi.e im
Vorjahr, vier Engländer' gemeldet.

*.-,Dies soll kein Klagen oder kritisieren
sein, sondern soll dem Leser der
SMASH verdeutlichen. daß die > >
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Regionalliga Nord der Beginn des
Leistungssportes bzw. eine Vorstufe
des Profitums im Badminton ist. Pro-
fitieren von diesen Maßnahmen wer-
den auf jeden Fall die Zuschauer.
lhnen wird hochklassiger Spitzen-
sport geboten.
Mit dem hohen f inanziel len Aufkom-
men anderer können und wollen wir
nicht mithalten.
lm Rahmen unserer (über Sponso-
ren) und der f inanziel len Möglichkei-
ten des Vereins fallen unsere "Neu-

verpflichtungen" relativ bescheiden
aus. In der Regionalliga wird der alte
Mannschaftsstamm um Manuela La-
tendorf, Christiane Lehmann. Frank

Schröder, Michael Schneider, Micha-
el Wendling und meiner Person er-
gänzt durch Petra Mews und/oder
Anjo Strous (beide vom TSV Berken-
thin) und Stefan Füchsel vom TSV
Ladelund.
Eine Entscheidung über den Einsatz
von Petra, aufgrund der Geburt ihres
Sohnes im August (herzl ichen Glück-
wunsch), ist bislang noch nicht ge-
fällt. Ein Einsatz zur Rückserie wäre
im Interesse der Spielerin, bedarf je-
doch noch einer Entscheidung des
Nordverbandes.
In der Regionall iga sehe ich persön-
lich unser Team als krassen "under-
dog". Aus Erfahrung weiß man je-

doch, daß im Sport immer mit über-
rascnungen zu rechnen ist.
Ansonsten könnte man in der Fuß-
ball-Bundesliga gteich am 1 .spieltag
Bayern München oder Borussia Dort-
mund die Meisterschale überreichen.
Von der Mannschaft wird ein Nicht-
abstiegsplatz angestrebt, d. h., min-
destens der 6.Tabellenplatz.

Die ersten Heimspiele f inden am
27.09. um 16 Uhr gegen den VfL
Lüneburg und am 28.09. um 10 Uhr
gegen den TSV Glinde in der Groß-
sporthalle in Stockelsdorf statt.

Jens-Peter Weiß

ATSV Stockelsdorf ll
will Klassenerhalt schaffen

Auch Aufsteiger ATSV stockelsdorf ll als Meister der verbandstigasaison
1996/97 geht mit neuen sportlichen Zielen in die neue saison der
Oberliga Nordost.
Angestrebt  wi rd von der  Mannschaf t  Regional l iga
(wie auch bei der l .Mannschaft) ein nicht zwangs-
Nichtabstiegsplatz, d.h., daß auch weise abstei-
hier mindestens der O.Tabellenrang gen muß, dürfte
angestrebt wird. ein klassener-
DieserRangwürdehelfendieKlasse haltender Ta-
zu  ha l ten ,  so fe rn  man  aus  e igener  be l l en rang
Kraft den Klassenerhalt schaffen möglich sein.
kann. Der 2.Mannschaft wurde erst Durch f ast
durch den Aufstieg der "Ersten" die zeitgleicheAus-
Teilnahme an der Oberliga Nordost tragungunserer
ermöglicht. Die Mannschaft um Clau- Heimspiele hof-
diaundChrist ineWeiß, BerndGruhn, fen wir auf ei-
Dirk Schartl, Carsten und Thomas nen starken Zu-
Escher tundEr i cWoh lgemuthha ts i ch  schauerzu -
eindrucksvoll mit drei Siegen gegen- spruch und da-
über den anderen Aufstiegsaspiran- mit verbundene
ten durchgesetzt. Unterstützung
Verstärkt durch Anjo Strous oder der Regionalli-
Petra Mews (siehe Bericht Regional- ga- und Oberli-
liga) steckt in der Mannschaft genü- gamannschaft.
gend Potential,  um den Klassener- Unsere ersten
halt zu schaffen. beiden Heim-
lm letzten Leistungstest beim gut be- spiele werden
suchten Turn ier  in  Bremerhaven wir  am 27.09.
konnte die Mannschaft, obwohl nicht um 16 Uhr ge-
in stärkster Besetzung angetreten, gen den Lüs-
gegen die Mitkonkurrenten vom TSV sumer TV und
Altenholz (3:5), PSV Bremen (5:3) am 28.09. um
und Lüssumer TV (4:4) recht gut mit- 10 Uhr gegen
halten. den Aufsteiger
Soferndie2.Mannschaftdurcheinen TuS Varrel be-
Abstieg der l.Mannschaft aus der streiten.

Die Heimspiele f inden ebenfal ls in
der Großsporthalle in Stockelsdorf
statt.

Jens-peter Weiß

Carsten Eschert, bereits oberligaerfahren, will mit seiner
Mannschaft unbedingt die Klasse halten. Foto: Archiv
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